
ILichtenberg
Anton-Saefkow-Platz 13
GrafikenundPlastiken
von BeateDebus
bis EndeJanuar

IPrenzlauer Berg
SchönhauserAllee 145
Farbfiguren
Acryl aufLeinwand
undPapier
von UriSchönberger
bis4.Januar
MalereiundGrafik
MischtechnikaufPapier
von Gabriele Gärtner
7. Januar-ı5.Februar

IReinickendorf
Heinsestraße38/40
Aquarelle von
Barbara Geister
bis 20 .Januar

LudolfingerPlatz8/8a
Aus dem Künstlerhof
Frohnau
Annette Haarmann
4.Dezember-31.Januar

ISchöneberg
Hauptstraße98/99
40-jähriges Filial‑
Jubiläum,mit einem
kleinenDankeschönan
KleinundGroß
17.-21.Dezember

ISteglitz
Oberhofer Weg8
Landschaftenin Pastell
undÖl von Helga Strelow
bis EndeDezember

IWedding
Müillerstraße53
Landschaftsmalerei
Rainer Denjee
bis 15.Januar

IWilmersdorf
Kurfürstendamm165/166
Acrylbilder undCollagen
von Stephanie Nückel
bis4.Januar

Straßenkunst
IBEI ANRUF : PONG

Der Berliner Jörg Waschinski
übernimmt die Rolle des
Ormondo.Der Sopranist
gewann 1996den Johann‑
Heinrich-Schmelzer-Wett‑
bewerb. Die Berlinerin
DoertheMaria Sandmann,
Sopran, singt die Palmide.
Sie ist bekannt aus zahl‑
reichen Konzert- undOpern‑
engagements.

Esblinkt und leuchtet jede Nacht über demAlexanderplatz in Mitte. Der
Chaos Computer Club ccc hat das Haus des Lehrers in ein 8 x 18-Pixel‑
Displayverwandelt. Aus dem Hochhaus strahlen in scheinbar willkürlicher
Folge Lichtsignale aufden betonierten Platz.Blinkenlights nennen die
friedlichen Hacker vom ccc ihre Installation.M i t 144 zentral gesteuerten
Bauscheinwerfernmachensie jedes Fenster des Hauses z um Bildpunkt.
Soblinken dann auch Herzen, LaufschriftenundStrichmännchen.
UndSpaziergänger, die mit einem griffbereiten Handy am Haus des

Lehrers vorbeikommen, könnendie Lichtsignale steuern undsointeraktiv
Kunst am Baugestalten. Dennwer sich über die Telefonnummer 0190/
98 76 54in die Schaltzentrale des Kunstwerkes einwählt, kannaufder
Fassadegewissermaßen spielen - nämlichdas Ur-Computerspiel Pong.
NachdemWählen der Nummer brechen die Animationen abund zwei

senkrechte Balkensowie ein hin- undherspringender Ballerscheinen.
Der linke Balken lässt sich über die Handy-Tasten 5und8 nach oben und
unten steuern.Wählt sich ein zweiter Spieler ein, wird er Steuermann
des zweiten Balkens. Undschonbeginnt das Spiel über acht Hochhaus‑
etagen.
Kosten:2,42 Markpro Minute. I

Hertha BSC
I ZU GAST BEI DER BERLINER SPARKASSE

Jeweils in der Woche vor den Heimspielengegen Bayer Leverkusenund
FcFreiburgfindenGewinnspiele in Filialender Berliner Sparkasse
statt. Herthinho, das bärenstarkeMaskottchender Hertha,verlost neben
zahlreichen Fanartikelnauch Karten für das jeweils kommende Hertha‑
Heimspiel.
Teilnahmekartenfür das Gewinnspiel liegenetwa zwei Wochen vor der Aktion

in derjeweiligen Aktionsfilialeundden umliegendenSparkassenfilialenaus.
In Neukölln: Karl-Marx-Straße64/72, 29.1.02 umı7 Uhr; in Charlottenburg:
Wilmersdorfer Straße 62/63, 11.12.01um17Uhr. I

Acrylbilder aufLein‑
wand und Papier
von Uri Schönberger,
bis4.Januar in der
SchönhauserAllee 144
zu sehen.

Das Hans-Otto-Theater führt im '
Dezember im Potsdamer Schlossthea‑
ter des Neuen Palais Sanssouci die
Oper Argenore auf. In der musika‑
lischenTragödie, komponiert von
Wilhelmine von Bayreuth,geht esum
die Frage,warum ein MenschTod
und Zerstörung entfacht. DieTitel‑
figur Argenore ist ein Herrscher, der
den Eingebungeneines Intriganten
folgt undseineMachtmi t Gewalt
ausübt. Er stürzt seine Tochter, sein
Erbeundsein Reich in eine Katas‑
trophe. Ganz den ursprünglichenVor‑
gaben der Komponistin folgend,
wird das Hans-Otto-Theater die Oper
in italienischer Sprache aufführen.
Für den‘Orchesterpart wurde das
Ensemble Batzdorfer Hofkapellemit
seinen historischen Instrumenten
engagiert.
Karten für die Aufführungen im

Dezember können unter Telefonnummer
0331/98 1118 reserviert werden.

BerlinerAkzente verlost
Freikartenfür Argenore im Schloss‑
theater im Neuen PalaisamFreitag,
den 14.Dezember um 19Uhr.
Schreiben Sie an die Berliner Spar‑

kasse, Redaktion BERLINER AKZENTE,
Stichwort Argenore, 10889 Berlin.
Die ersten 5Einsendererhaltenje zwei
Karten. I


